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Abteilung/FB Datum Status 
Fachbereich 11 08.07.2009 öffentlich 

 Az: 903-60 
 
Beratungsfolge: Sitzungsdatum:  
Finanz- und Wirtschaftsausschuss 05.08.2009 zur Kenntnisnahme 

 
 
Fristablauf der freiwilligen Leistung Familienförderung zum 31.12.2009 

 
Abstimmungsergebnis  Ja  Nein  Enthaltung 
 
Bericht: 
 
Mit der Richtlinie zur Familienförderung beim Kauf von Baugrundstücken für selbst genutzte 
Wohnhäuser vom 29. Juni 2006 hat der Rat der Stadt Schortens mit Wirkung zum 1. Juli 
2006 den Familienförderbetrag in Höhe von 3,-- €/m² bzw. 5,50 €/m² zur Förderung der 
Familien mit Kindern bzw. zur Förderung der Mehrgenerationenformen ins Leben gerufen. 
Diese Richtlinie ist befristet bis zum 31.12.2009. 
 
Gefördert wurden im Jahr 2006 4 Familien mit Kindern mit einem 
Gesamtbetrag in Höhe von        11.275,00 € 
 
Gefördert wurden im Jahr 2007 4 Familien mit Kindern mit einem 
Gesamtbetrag in Höhe von          7.816,50 € 
 
Gefördert wurden im Jahr 2008 5 Familien mit Kindern und ein 2. Kind 
mit einem Gesamtbetrag in Höhe von         8.971,50 € 
 
Gefördert wurden im Jahr 2009 bereits 3 Familien mit Kindern und 
ein 2. Kind mit einem Gesamtbetrag in Höhe von        7.438,50 € 
Ausgezahlter Förderbetrag an Familien bisher      35.501,50 € 
Ausgezahlter Förderbetrag als Mehrgenerationenform              0,00 € 
 
3 Anträge auf Familienförderung liegen z. Z: noch vor, 
die wegen mangelnder Bezugsfertigkeit oder fehlender 
Unterlagen in 2009 noch nicht ausgezahlt wurden mit 
einem Betrag in Höhe von         8.473,50 € 
 
Insgesamt wurden 16 Grundstücke, davon 6 Grundstücke von der Stadt Schortens, und 16 
Familien gefördert. Ob eine Verlängerung der Richtlinien auf Grund der angespannten 
Finanzlage noch nach dem 31.12.2009 fortgesetzt werden soll, ist im Rahmen der 
Haushaltsberatungen 2010 zu beraten und zu entscheiden. 
 


